
Wie Schönstatt 

in unserer Diözese 

entstanden und gewachsen ist.

erstellt von Gabi & Martin Kräftner



Engelbert & Herta

JELINEK

haben die 

Schönstattbewegung 

in unserer Diözese 

bekannt gemacht, sowie 

die Schönstatt-Jugend 

aufgebaut und gefördert.



Schönstatt Marienstein 

in Obritzberg



Einweihung Schönstatt-Marienstein in Obritzberg

8. Mai 1975

Herr Johannes: Stift Herzogenburg, Pfarrer Kopfschlägl: Obritzberg, 

P. Branzen: Schönstatt-Pater aus Deutschland



Pfarrer Dr. Bernhard MuchaSr. M. Elmengard



Martin Kräftner          Bruno Mucha

Wallfahrt nach Schönstatt - 1975



Hr. Jelinek
Hr. Freudensprung

Diakon 

Kräftner

Martin Kräftner

Norbert Singer

Wolfgang Lenz

Wallfahrt nach Schönstatt

Traude 

Braun



Burschenzeltlager in Grafenschlag (Waldviertel)

1977 – 1978

Burschen im Alter von 10 bis 17 Jahren

aus Walterskirchen, Poysdorf, Wien und Obritzberg



Burschen aus Obritzberg

Gruppenname: „Werkzeuge Mariens“ 

Martin Kräftner

Norbert 

Singer

Hubert Bogner

Wolfgang Lenz

Josef 

Strasser





Hl. Messe mit Pater Tilmann Beller

Lagerheiligtum im Wald



Martin 

Rigler



Morgentoilette



Martha 

Rigler 



Elternnachmittag beim

Burschen – Zeltlager in Grafenschlag



Martha & Martin Rigler

Die beiden waren maßgeblich 

am Aufbau der Familienbewegung

in unsere Diözese beteiligt.



P. Tilmann Beller hat gemeinsam mit Sr. M. Elmengard die 

Familienbewegung in Österreich aufgebaut.



1.  St. Pöltner Familienrunde im Jahr 1988

Tagung  auf der Wurzeralm

Hinterhofer Gerti & Reinhard, Hinterhofer Gerlinde & Karl,

Rigler Martha & Martin, Moser Andrea & Bruno.



Familientagung Stift Vorau (1991)

P. Beller, Sr. Elmengard, 

Fam. Gabi & Martin Kräftner
P. W. Kuller, 

Fam. Monika & Franz Bosch



Weitere Familienrunden entstehen



Männerrosenkranz beim Marienstein 

Ab dem Jahr 2002

treffen sich einmal im Monat

Männer zum Rosenkranzgebet 

bei jedem Wetter!



Familien bauen im Waldviertel

mit Sr. Gertrud Evanzin an der Hl. Stadt



Bündnisfeiern an verschiedenen Orten

Radlberger Kirche 1993 Schaubing 1996



Bündnisfeier Kapelle Kräftner

mit Wanderung zum Marienstein 

2002



Dieses Marienbild erhielt

die Familienbewegung im Jahr 2002

von einer Schönstatt-Frauenrunde

aus Krems, 

die sich aus Altersgründen aufgelöst hat.





Schönstatt – Familienfeste ab 1995



Schönstatt – Familienfest 

im Stift Herzogenburg





Familienfest in Zusammenarbeit 

mit der Pfarre Kasten 2007





Trägerfamilientreffen – März 1997 Bosch, Hinterhofer, Rigler, Iciren



Erstes Powerfamilien-

Wochenende

im Lilienhof

ab 2009

Powerfamilien-Nachmittag

im Stift Göttweig

ab 2007



1. Flohmarkt

Aufwertung der Diözesankassa

Der erste von bisher vier Flohmärkten 

fand 1998 im Pfarrhof in Obritzberg statt.



Einige Flohmarktmitarbeiter.

Auch die Kinder halfen fleißig mit.





Aufstrich - Buch

Aufwertung der Diözesankassa

Rezepte von  Schönstattfamilien wurden gesammelt  

in einem Aufstrichbuch zusammengefasst 

und zum Verkauf angeboten.



Stand der Schönstattfamilien am Bauernmarkt in Oberwölbling

Erstmals im Jahr 2000.



Vorbereitungsteam – Stand am Bauernmarkt – im Jahr 2000

Familien Hinterhofer, 

Holzinger, Kräftner, Iciren, 

Schuh, Hönig



Am Bauernmarkt wurden 

kulinarische Köstlichkeiten 

verkauft.





FAB-Stand bei der Family Messe in Wieselburg – 2007



FAB – Stand

Arena Nova

Wiener Neustadt

2006

NÖ Kindersommerspiele

Stift Herzogenburg

2007 und 2009



Schönstatt-Familienmessen

in den Pfarren: 

Oberwölbling, Obritzberg, Mautern, Göttweig, Krems







Bisher haben 36 Paare (2001 – 2009)

die Akademie für Familienpädagogik 

in St. Pölten absolviert.



Ehevorbereitungskurse

im Stift Göttweig ab dem Jahr 2006

mit Doris & Andreas Hönig 



53 Paare haben bisher 

(2006 -2011)

den Ehevorbereitungs-Kurs 

„6 Abende für ein Leben lang“ 

in Göttweig

absolviert.



Eigene Homepage ab Jänner 2007



Eigenes Logo der St. Pöltner Schönstattfamilien

ab Oktober 2008



Familienwanderungen

mit Bergmesse und Impulsvortrag ab 2010





Ab dem Jahr 1994 werden die Schönstatt-Familien in der Diözese St. Pölten selbstständig.

Martha & Martin 

RIGLER

Leitungsteam 1994 bis 1997

Gerti & Reinhard

HINTERHOFER

Monika & Franz

BOSCH



Martha & Martin 

RIGLER

Leitungsteam 1997 bis 2000

Maria & Norbert

SINGER

Monika & Franz

BOSCH



Monika & Franz

BOSCH

Leitungsteam 2000 bis 2003

Maria & Norbert

SINGER
Gerlinde & Karl

HINTERHOFER



Monika & Franz

BOSCH

Leitungsteam 2003 bis 2006

Maria & Willi

HAFELLNER

Martha & Martin

RIGLER



Gabi & Martin

KRÄFTNER

Leitungsteam 2006 bis 2009

Maria & Willi

HAFELLNER

Alexandra & Franz

SCHADINGER



Gabi & Martin

KRÄFTNER

Leitungsteam 2009 bis 2012

Maria & Willi

HAFELLNER
Alexandra & Franz

SCHADINGER



Ingrid & Alois 

NEUHAUSER

Leitungsteam 2012 bis 2015

Gabriele & Andreas 

ZEITLINGER
Kathi & Ewald 

KRATOCHWILL



Ingrid & Alois 

NEUHAUSER

Leitungsteam 2015 bis 2018

Gabriele & Andreas 

ZEITLINGER

Doris & Andreas 

HÖNIG
Doris & Walter 

HEIDER



Doris & Andreas

HÖNIG

Leitungsteam 2018 bis 2021

Daniela & Johannes

PRIPLATA
Patricia & Günther

MAYRHOFER



Gabriele & Andreas

ZEITLINGER

Leitungsteam 2021 bis 2024

Gabi & Martin

KRÄFTNER

Doris & Walter

HEIDER



Doris & Walter

HEIDER

Leitungsteam 2024 bis 2027

Martina & Peter

HABERSATTER
Magdalena & Dominik

MADERTHANER



Was wird die Zukunft bringen?

„Schönstatt muss in jeder Generation

neu gegründet werden.“

P. J. Kentenich
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